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Banken warnen EU-Kommission vor Eingriff in ihr Geschäft

Berlin, 27.03.2014, 09:13 Uhr

GDN - Der Bundesverband deutscher Banken hat sich kritisch zur Einführung eines "europäischen Sparkontos" geäußert, mit dem die
EU-Kommission Mittelständlern speziell in südlichen Euro-Ländern Kredite verschaffen will. In einem Gespräch mit der "Neuen
Osnabrücker Zeitung" (Donnerstagausgabe) kritisierte Hauptgeschäftsführer Michael Kemmer die für Donnerstag geplante
Vorstellung eines solchen Konzepts als "massiven Eingriff in das Bankengeschäft". 

Dies wiege umso schwerer, da es in Deutschland und anderen Ländern keine Probleme bei der Kreditvergabe an mittelständische
Unternehmen gebe. "Im Gegenteil: Wir würden uns sogar über mehr Nachfrage freuen", sagte Kemmer. Der Plan der EU,
Sparguthaben der 500 Millionen Privatanleger für die Firmenfinanzierung heranzuziehen, könne die Kreditklemme in Südeuropa im
schlimmsten Fall vergrößern, warnte Kemmer. Sollte die Kommission die Sparbücher mit steuerlichen Anreizen oder einer
garantierten Rendite versehen, könnten Kunden ihr Geld von den Banken abziehen. Damit hätten die Banken weniger Möglichkeiten,
um Kredite zu vergeben, erklärte der Hauptgeschäftsführer. Zudem übertünche ein solches Programm nur die Probleme, bringe aber
keine dauerhaften Lösungen. Die Ursachen der Kreditklemme im Süden Europas seien vielfältig und lägen nicht nur bei den dortigen
Banken, hob er hervor. Anstatt die große Gießkanne einzusetzen, wäre die Kommission nach seiner Ansicht besser beraten, gezielt
vorzugehen. Das heiße konkret, strukturelle Probleme in den südeuropäischen Ländern deutlich zu benennen und eine Reform des
Bankensektors in diesen Ländern voranzutreiben.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-32196/banken-warnen-eu-kommission-vor-eingriff-in-ihr-geschaeft.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
United Press Association, Inc.
3651 Lindell Road, Suite D168
Las Vegas, NV 89103, USA
(702) 943.0321 Local
(702) 943.0233 Facsimile
info@unitedpressassociation.org
info@gna24.com
www.gna24.com 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-32196/banken-warnen-eu-kommission-vor-eingriff-in-ihr-geschaeft.html
mailto:info@unitedpressassociation.org
mailto:info@gna24.com
http://www.gna24.com/
http://www.tcpdf.org

